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Anmeldungen 

 ➢ Büro Corneliusstraße 43 (Hauptgebäude, erste Etage) 
 

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag: 10 bis 13 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 15 bis 18 Uhr 
 

➢ Schriftlich mit dem Anmeldevordruck aus diesem Heft an:  
Bürgerinitiative Rund um St. Josef e. V. 
Corneliusstraße 43, 47798 Krefeld  

➢ Telefonisch unter der zentralen Rufnummer 843840 
➢ Online unter www.bi-krefeld.de 
➢ Als E-Mail-Nachricht an info@bi-krefeld.de 
➢ Als Telefax unter der Rufnummer 843843 
 
Mit  Ihrer  Anmeldung  verpflichten  Sie  sich  auch  bei  einer  Nichtteil-
nahme an der Veranstaltung zur Zahlung des Entgeltes binnen einer 
Woche. Bei Ausfall der Veranstaltung wird Ihnen Ihr Entgelt erstattet. 
Eine Erstattung kann auch erfolgen, wenn Ihnen aus nicht 
vorhersehbaren gesundheitlichen Gründen eine Teilnahme nicht 
möglich ist und Sie ein ärztliches Attest vorlegen. In einem solchen Fall 
beträgt die Bearbeitungsgebühr 10,- Euro. Bei einer Abmeldung aus 
einem anderen Grund erstatten wir Ihnen das Entgelt gegen Zahlung 
einer Bearbeitungsgebühr von 15,- Euro nur, wenn der Platz wieder 
belegt werden kann. Ansonsten bleibt das volle Entgelt zu entrichten. 
 
Ihr Teilnahmeentgelt entrichten Sie bitte 
➢ Möglichst im Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschrift). 
 Ihre Mandatsreferenz wird Ihnen separat mitgeteilt. 
 Gläubiger-ID der Bürgerinitiative: DE79 ZZZ0 0000 7901 64 
➢ In bar bei Ihrer Anmeldung im Büro 
➢ Durch Überweisung auf eines unserer folgenden Konten: 
➢ Sozialbank Köln 
 IBAN: DE60 3702 0500 0007 0299 03 • BIC: BFSW DE33 
 Sparkasse Krefeld 
 IBAN: DE32 3205 0000 0070 0184 37 • BIC: SPKR DE33 
 Volksbank Krefeld 
 IBAN: DE79 3206 0362 1008 5260 16 • BIC: GENO DED1 HTK 
 
Bei  telefonischen,  Online-  und  Listenanmeldungen  ist  die  Entgelt-
zahlung nur im Lastschriftverfahren möglich.  
 
Bildung und Teilhabe 
Das Bildungs- und Teilhabepaket ermöglicht Eltern und Kindern aus 
einkommensschwachen Familien die Teilnahme an Kursen und Eltern-
Kind-Gruppen für Kinder (Jugendkunstschule, Lernförderung). Hilfe bei 
der Antragstellung erhalten Sie bei uns im Büro. 
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Teilnahme- und Entgeltbescheinigungen 
Teilnahme-  und  Entgeltbescheinigungen  stellen  wir  Ihnen  gegen 
eine Gebühr von 5,- Euro aus; nachträgliche Bescheinigungen (nach 
Ablauf eines halben Jahres) kosten 10,- Euro. 
 
Widerrufsrecht, Widerrufsbelehrung 
Sie können Ihre postalisch, telefonisch oder online vorgenommene 
Anmeldung  binnen  14  Tagen  ab  dem  Tag  Ihrer  Anmeldung  ohne 
Angabe von Gründen in Textform (Brief, Telefax, E-Mail) widerrufen. 
Ihr Widerruf ist wahlweise zu richten an: 
➢ In Briefform an: Bürgerinitiative Rund um St. Josef e. V., 
 Corneliusstraße 43, 47798 Krefeld 
➢ Als Telefax an: 02151 843843 
➢ Als E-Mail an: info@bi-krefeld.de 
Ihr bereits entrichtetes Teilnahmeentgelt wird Ihnen in diesem Fall 
erstattet.  Wenn die  Veranstaltung vor Ablauf der  Widerrufsfrist 
beginnt,  wozu  Sie  mit  Ihrer  Anmeldung  Ihre  Zustimmung  geben, 
erfolgt  die  Erstattung  lediglich  anteilig,  sofern  Sie  bereits  auf  Ihre 
Anmeldung bezogene Kursleistungen empfangen haben. 
 
Datenschutz 
Die  in  der  Anmeldung  angegebenen  personenbezogenen  Daten 
werden  zu  Verwaltungszwecken  lokal  gespeichert  und  ggf.  zum 
Gebühreneinzug an Banken weitergegeben. Sie werden außerdem 
zu Nachweiszwecken in anonymisierter Form verarbeitet. Die 
Aufbewahrungsdauer der Daten richtet sich nach den gesetzlichen 
Vorschriften. Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von 
Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die 
erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern 
oder gänzlich widerrufen. 
 
Unterrichtsfreie Tage 
Rosenmontag (12.2.), Osterferien (25.3. - 5.4.), Maifeiertag (1.5.), 
Christi Himmelfahrt (9. + 10.5.), Pfingsten (20. + 21.5.), Fronleichnam 
(30.5.), Sommerferien (8.7. - 20.8.) 
 
Unsere (Haupt-)Veranstaltungsorte 
Haus Corneliusstraße 43 (Hauptgebäude) 
Haus Dreikönigenstraße 153: Gymnastikhalle, Eltern-Kind-Gruppen 
Ladenlokal Die ECKE Südstraße 29, Kooperierende Familienzentren 
 
Öffentliche Verkehrsmittel / Anfahrt 
Bitte  benutzen  Sie  öffentliche  Verkehrsmittel.  Linie  58  (Haltestelle 
Corneliusplatz),  Linie  51  (Haltestelle  Roß-/Marktstraße).  Auf  der 
Freizeitanlage Corneliusstraße und dem angrenzenden Lindenplatz 
darf nicht geparkt werden. „Rund um St. Josef“ gilt werktags bis 19 
Uhr die Parkbevorrechtigung für Anwohner*innen. Parken mit 
Parkscheibe ist für die Dauer von zwei Stunden erlaubt. Online gibt 
es einen Lage- und Anfahrtsplan zu den einzelnen Kursorten.
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Ihre Ansprechpartner*innen 
➢  Jugendfreizeitstätte (Offene Tür):  

Sylvia Esters, Natia Beridze, Sina Büttner, Michael Weckes 
➢  Jugendkunstschule: Anja Lauf, Gudrun Tiefers-Sahafi 
➢  Familien- und Weiterbildungsstätte: Gudrun Tiefers-Sahafi 
➢  Soziale Beratung für Geflüchtete: Ina Hünicke 
➢  Familienzentren, Ganztag an Schulen: Gudrun Tiefers-Sahafi 
➢  Kursverwaltung, Büro: Vera Kaldewey, Tamara Teuber  

 
 
Unsere Kooperationspartnerin, die VHS Krefeld 
Die  Familien-  und  Weiterbildungsstätte  der  Bürgerinitiative  und  die 
VHS Krefeld sind Kooperationspartner*innen und stimmen ihre 
Bildungsaktivitäten im Stadtteil aufeinander ab.  
VHS-Hauptgebäude: Von-der-Leyen-Platz 2, 47798 Krefeld 
Telefon 862664 | Fax: 862680 | E-Mail: vhs@krefeld.de 
Online: www.vhs.krefeld.de 
 
 
Bei der Durchführung unserer Angebote sind wir an die Vorgaben 
der jeweils gültigen Coronaschutzverordnung und den dazu 
erläuternden Erlassen gebunden. Dadurch kann es bei den 
geplanten Angeboten unter Umständen zu Veränderungen kommen. 
Bitte  informieren  Sie  sich  diesbezüglich  auf  unserer  Internetseite 
www.bi-krefeld.de unter dem Punkt Aktuelles oder telefonisch unter 
02151 843840. 
 
 
Lageplan der Bürgerinitiative 
 
 
 
 
 
 
 

Lageplan BI 
(liegt vor) 
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Jugendfreizeitstätte (OT) 
Die Jugendfreizeitstätte ist Schwerpunkteinrichtung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit im Josefsviertel und wird aus Mitteln des 
Kinder- und Jugendförderplanes der Stadt Krefeld und des Landes 
NRW gefördert. 
 
Interkultureller Spielkreis und Spielaktionen 
Offenes Angebot für Kinder aus dem Josefsviertel. Wir spielen, bas-
teln,  lesen,  gehen  gemeinsam  nach  draußen  und  unternehmen  
vieles mehr. Ab 6 Jahre 
Sylvia Esters und Team 
001  Mo - Fr, 14 - 18 Uhr. Beginn: Do, 4.1. 
 
Bewegungsspiele in der Turnhalle 
Ihr könnt euer sportliches Talent bei gemeinsamem Spiel und Tanz 
beweisen. Alter: 6 - 9 Jahre 
In Kooperation mit Mobisatt 
Berfin Bingöl und andere 
002  Fr, 15 - 17 Uhr, Turnhalle Lindenstraße. Beginn: Fr, 12.1. 
 
Lernförderung 
Wolfgang Hohlfeldt, Hanife Tuncel und andere 
Mo - Do, 8.1. - 4.7. 
010  15 - 16 Uhr (1. bis 4. Schuljahr) 
011  16 - 17 Uhr (5. bis 10. Schuljahr)  
Gefördert aus Mitteln des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT). 
 
Offener Jugendtreff I (ab 9 Jahre) 
Reden, Musik hören, kickern, spielen, online surfen,… 
Sylvia Esters, Natia Beridze, Sina Büttner, Michael Weckes  
012  Mo, Mi, Do, Fr 14 - 18 Uhr, Di 14 - 16 Uhr 
Beginn: Do, 4.1. 
013  Sa, 27.1. + 16.3.  
 
Mädchen*café und Jungen*treff 
Freund*innen treffen, quatschen, Musik hören, online surfen, Video-
clips  erstellen,  kreativ sein, chillen,  Sport  treiben,  kochen, klettern 
gehen …  
Sylvia Esters und Michael Weckes 
014  Di, 16 - 18 Uhr. Beginn: Di, 9.1. 
*Mit dem Stern (*) sind mit  „Mädchen“ und  „Jungen“  gemeint, die sich so 
angesprochen fühlen, unabhängig von geschlechtsspezifischen oder gesell-
schaftlichen Rollenzuweisungen.  
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Offener Jugendtreff II (ab 12 Jahre) 
Sylvia Esters, Natia Beridze, Sina Büttner, Michael Weckes  
016  Mo, 18 - 20 Uhr, Mi, Do, 16 - 21 Uhr. Beginn: 4.1. 
Einlass für 16+ Jahre erst nach 18 Uhr 
 
Elterncafé im Jugendtreff 
Sylvia Esters und andere 
017  Sa 17.2. + 20.4., 14 - 17 Uhr 
 
JugendECKE (ab 14 Jahre) 
Chillen, Playstation zocken, kickern, gemeinsam kochen und über alle 
wichtigen Dinge des Lebens quatschen… 
Sylvia Esters, Natia Beridze, Michael Weckes 
018  Mo 18 - 20 Uhr. Beginn: Mo, 8.1. 
 
Nähtreff  
Kleine  Schönheits  (-reparaturen),  Reißverschlüsse  einnähen,  Kla-
motten pimpen und noch vieles mehr lernt ihr in unserem Nähtreff. 
Und ganz nebenbei leisten wir einen Beitrag zum Umweltschutz. 
Sina Büttner und andere 
020  Do, 17.30 - 20.30 Uhr. Beginn: Do, 11.1. 
 
Kultur am Mittwoch 
Egal ob ein Besuch im Museum, der Villa Merländer, der Mediothek 
oder Kunst vor Ort. Mittwochs ist dein Tag für Kreativität und Inspi-
ration. Es gibt viel zu entdecken! Ihr dürft gespannt sein. 
Sylvia Esters und Team  
021  Mi, ab 16 Uhr (Termine auf Anfrage) 
 
„Gemücklicher“ das BI- Kochstudio 
Der  Jugendtreff  wird  donnerstags  zum  Kochstudio.  Gemeinsam 
wird geschnippelt, gebrutzelt, gerührt und natürlich auch gegessen! 
Einfach gemütlicher und glücklicher zusammen leben. Ab 9 Jahre 
Michael Weckes, Sylvia Esters 
022  Do, 16 - 17.30 Uhr. Beginn: Do, 4.1. 
 
Schlau mit Internet 
Wie gut, dass es im Web Seiten gibt, die euren Wissensdurst fürs 
Erste stillen können bei Fragen wie: Was sind eigentlich Menschen-
rechte? Wie lebt es sich in einer Raumstation? Was kann man ge-
gen Krieg machen? Welche Tiere leben im Regenwald? 
Kinder haben eine Frage auf jede Antwort. Das Internet steckt voller 
interessanter Seiten und bietet spannende Einblicke in fremde Wel-
ten. Wir gehen auf Entdeckungsreise durch den Internetdschungel. 
Ab 9 Jahre 
Natia Beridze und Team 
023  Fr, 16 - 17 Uhr, Termine auf Anfrage
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 „Mit Gefühl!“ Kreative Stärkungsgruppe 
Die kreativtherapeutischen Angebote ermöglichen den Teilneh-
mer*innen  auf  vielfältige Weise,  ihren  Gefühlen  Ausdruck  zu  verlei-
hen.  Neben  kunsttherapeutischen  Ansätzen  wird  auch  mit  Musikin-
strumenten experimentiert. Durch die nonverbalen Bewältigungsstra-
tegien können belastende Erlebnisse leichter verarbeitet werden.  
Tilman Kleinelützum und andere 
025  Anmeldung nach Rücksprache  
 

 
 

Das BI-Logo im Jugendtreff 
 
BI-Fon Kontakttelefon der Jugendfreizeitstätte 
Bei Sorgen oder Fragen könnt ihr uns unter 01573 5220964  
montags bis freitags von 16 bis 18 Uhr telefonisch erreichen.  
Team der Jugendfreizeitstätte 

 
 
Das Bildungs- und Teilhabepaket ermöglicht Kindern… 
aus einkommensschwachen Familien die Teilnahme an Kursen. 
Gefördert werden bis zu 180,- Euro pro Kind und Jahr. Hilfe und 
Beratung bei der Antragstellung erhalten Sie bei uns im Büro. 
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Jugendkunstschule 
Die  Jugendkunstschule  der  Bürgerinitiative  wird  aus  Mitteln  des 
Kinder-  und  Jugendförderplanes  des  Landes  und  der  Kommune 
gefördert.  
 
 
Projekte in Familienzentren und im (offenen) Ganztag 
Wir  bieten  in  Familienzentren  und  im  Ganztag  an  Grund-  und 
weiterführenden Schulen Projekte aus dem Programmspektrum von 
Jugendkunstschule und Familien- und Weiterbildungsstätte an. 
Alle Projekte finden Sie online ab Kursnummer 100. 
➢  Kreativkurse, Malen und Zeichnen, Papier- und 

Schmuckwerkstatt 
➢  Textiles Gestalten, Nähen, Häkeln, Kochen 
➢  Gitarrenunterricht, Geige 
➢  Orientalischer Tanz, Hiphop, Breaking, Zumba 
➢  Entspannung, Yoga 
➢  Ferienangebote 
 

Stadtrallye „Krefeld. Die vier Wälle“ 
Auf  einer  historischen  Entdeckungsreise  rund  um  die  vier  Wälle 
kommen Schüler*innen den Zeugnissen der Vergangenheit auf die 
Spur.  Ein  reich  illustriertes  Rallyeheft  mit  Fragen  und  Aufgaben 
führt sie quer durch die Epochen der Krefelder Stadtgeschichte zu 
Denkmälern,  Gebäuden  und  Plätzen,  die  viel  zu  erzählen  haben. 
Ein Angebot an Grundschulen (3. und 4. Schuljahr)  
Sylvia Esters und Team  
030  Termine auf Anfrage, jeweils ca. 9 - 13 Uhr, 90,- 
 
Konsumrallye „Anleitung zur kleinen Weltrettung“  
Wie kann ich zum Schutz der Umwelt beitragen? Brauche ich das 
wirklich? Was bedeutet das Ökosiegel? Welche Auswirkungen hat 
mein  Konsum?  Mit  der  „Anleitung  zur  kleinen  Weltrettung“  gehen 
wir bei der Konsumrallye auf die Suche nach Antworten. 
Abschließend werden wir beim Upcycling kreativ. 
Für Kinder ab 8 Jahre   
Sina Büttner und andere 
031  Termine auf Anfrage, ca. 2,5 Stunden, 50,- 
Förderfähig aus Mitteln des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT).  
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Schlaufüchse auf Entdeckungstour 
Am  Montag  starten  wir  mit  einem  Besuch  im  Krefelder  Zoo.  Im 
Aquarius  Wassermuseum  in  Mülheim  gehen  wir  am  Dienstag  auf 
Exkursion.  Beim  urban  gardening  gestalten  wir  „unser  Quartier“  mit 
Kräutergärten, Sämereien und Frühlingsblühern. Zum Abschluss 
kochen  wir  im  Krefelder  Umweltzentrum  eine  leckere  Suppe  und 
vielleicht finden wir auch ein paar Ostereier…  
Sylvia Esters und Team 
100  Mo - Fr, 25.3. - 28.3., ca. 14 - 17 Uhr, 4 x 3 Std., 40,- 
An- und Abfahrtzeiten ab Ende Februar online. 
 

 
 
Trommelfieber 
In  diesem  Workshop  werden  wir  mit  viel  Spaß  das  Spielen  auf  
den verschiedensten Rhythmusinstrumenten kennenlernen. 
(Afrikanische Trommeln, Djembés, Kpanlogos, Klanghölzer, 
Kalebasse,  Glocke  etc.)  Wir  singen  Lieder  verschiedener  Länder 
und begleiten diese rhythmisch und erlernen so die Grundlagen des 
rhythmischen Musizierens. Zwischendurch bewegen wir uns immer 
wieder  zu  rhythmischen  Spielen  und  Liedern,  um  den  Rhythmus 
auch  mit  den  Füßen  und  dem  ganzen  Körper  erleben  zu können. 
Ab 6 Jahre 
Diana Drechsler 
102  Mo - Do, 25.3. - 28.3., 10 - 13 Uhr, 4 x 3 Std., -- 
 
 

 
Flyer Jürgen Heckmanns 
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Mosaikzauber 
Wir tauchen ein in die lange Tradition des Mosaiklegens. Mosaik ist 
eine Technik mit ganz eigenem Reiz. Bunte Steinchen, 
Fliesenstücke, Muscheln oder Kieselsteine werden auf einer Fläche 
zu hübschen Motiven oder Ornamenten aufgeklebt und es 
entstehen so außergewöhnliche Formen, Figuren und 
Kompositionen. Ab 10 Jahre 
Sonia Ruskov 
103  Mo - Do, 25.3. - 28.3., 10 - 14 Uhr, 4 x 4 Std., -- 
Projekt im Rahmen des Landesprogramms Kulturrucksack NRW. 
 

 
 
Selfportrait 
Ist  ein  Selfie  auch  ein  Selbstporträt?  Im  Unterschied  zu  Porträts 
fremder Personen sind die Seiten im Selbstbildnis häufig 
vertauscht,  ebenso  wie  Maler*innen  ihre  Bilder  im  Spiegel  sehen. 
Die eigene Person als Modell steht immer zur Verfügung und das 
menschliche  Gesicht,  besonders  wenn  es  dein  eigenes  ist,  zeigt 
einfach so vieles, dass es als Thema nie langweilig wird. 
Wir versuchen zusammen, diese Aktion mit einem besonderen Ziel 
umzuleiten  und  neue Ergebnisse  zu  erzielen.  Und  ganz  nebenbei 
lernen  wir  etwas  über  die  unterschiedlichen  Stile  verschiedener 
Künstler*innen. Ab 10 Jahre 
Shahrzad Kaedi Nejad 
104  Di - Fr, 2.4. - 5.4., 10 - 14 Uhr, 4 x 4 Std., -- 
Projekt im Rahmen des Landesprogramms Kulturrucksack NRW. 
 
Jeden Tag ein Künstler! 
Breakdance  lernen,  Zirkusübungen  einstudieren,  Theater  spielen 
oder  wie  die  großen  Künstler  auf  Staffeleien  malen.  Eine  Woche 
lang  könnt  ihr  experimentieren  und  eure  Form  der  künstlerischen 
Darstellung finden. Bei Ausstellungen und beim Blick auf besondere 
Orte  sammeln  wir  Eindrücke,  die  in  die  eigene  Ausdrucksform 
integriert  werden.  Das  Erlernen  verschiedener  neuer  Techniken 
steigert  das  Selbstbewusstsein  und  bei  unserer  abschließenden 
Präsentation vor geladenem Publikum kommt ihr ganz groß raus.  
Ab 7 Jahre 
Sylvia Esters und Team 
110  Mo - Fr, 8.7. - 12.7., ca. 14 -17 Uhr, -- 
Bildungsveranstaltung des PJW, An- und Abfahrtzeiten ab Ende Juni  online.
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KreativRaum Upcycling. 
Wie  kann  aus  alten  Objekten  aus  Holz,  Karton  oder  Glas  Kunst 
entstehen?  Unter  Anwendung  der  faszinierenden  Pouring-Technik 
gießen wir Acrylfarben  und beobachten, wie der Zufall  zum Maler 
wird und die Farben sich eigenständig entwickeln. Ab 10 Jahre 
Lidia Jacyn 
112  Mo - Fr, 8.7. - 12.7., 10 - 13 Uhr, 5 x 3 Std.,-- 
Projekt im Rahmen des Landesprogramms Kulturrucksack NRW. 
 
Einfach mal(en) Gouache 
Möchtest du eintauchen in die wunderbare Welt der Gouche 
Farben? Wir experimentieren mit unterschiedlichen Techniken  und 
Materialien.  Dabei  findet  jede/r  den  eigenen  Weg,  die  Farben  für 
sich  optimal  zu  verwenden.  Die  Ergebnisse  werden  am  letzten 
Projekttag in einer Vernissage einem größeren Publikum 
vorgestellt. Ab 10 Jahre 
Lidia Jacyn 
113  Mo - Fr, 15.7. - 19.7., 10 - 13 Uhr, 5 x 3 Std., -- 
Projekt im Rahmen des Landesprogramms Kulturrucksack NRW. 
 
Freezes, Footwork, Power Moves 
Wenn  du  mehr  über  Freezes,  Headspins  und  Footwork  erfahren 
möchtest, bist du herzlich zu unserem Breakdance-Workshop 
eingeladen. Hier werden den Teilnehmenden grundlegende 
Elemente und viele weiterführende Techniken des Breaking 
vermittelt. Es werden keine fertigen Choreografien einstudiert, 
sondern die jungen Tänzerinnen und Tänzer werden in der 
Entwicklung ihrer eigenen Styles unterstützt. 
Maxim Lobunko, Tänzer, Trainer, Judge 
114  Mo, 12.8. - 16.8., 10 - 13 Uhr, 5 x 3 Std., -- 
Projekt im Rahmen des Landesprogramms Kulturrucksack NRW. 
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Die Clowns kommen! 
In diesem Clown-Workshop für Kinder werden  wir sehr viel Spass 
haben, wir werden uns mit Hilfe der kleinsten Maske der Welt (die 
rote  Nase) in Clowns  verwandeln. Wir werden lernen,  wie Clowns 
stolpern, wie sie sich freuen, weinen, lachen, tanzen … 
Wir  erfinden  lustige  Szenen  und  Sketche,  vielleicht  versuchen  die 
Clowns  sich  in  Bodenakrobatik,  im  Jonglieren  oder  sie  spielen 
Tiernummern. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Pure 
Clownspower, fantastisch, überraschend und zum Schieflachen. 
Ab 7 Jahre 
Diana Drechsler, Clownin Dodo 
620  Mo - Fr, 14.10. - 18.10., 14 - 17 Uhr, 5 x 3 Std., -- 
 

 
 
 
Krawattenbilder 
Krawatten sind ein Wahrzeichen der Textilindustrie in unserer Stadt 
über viele Jahre hinweg. Wir schaffen aus alten und neuen 
Krawatten unter Anwendung des Flechtens und Webens 
Textilbilder und 3D-Objekte, die wir dann in einer Ausstellung einem 
größeren Publikum präsentieren. Ab 8 Jahre 
Sonia Ruskov 
621  Mo - Fr, 21.10. - 25.10.,10 -14 Uhr, 5 x 4 Std., -- 
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Eine Reise durch fremde Kulturen 
Mosaike aus dem Orient auf Tongefäßen, indianische Traumfänger, 
Filztaschen wie in der Mongolei oder afrikanische Klangspiele aus 
Holz. Bei der Reise rund um  die  Welt durch  fremde  Kulturen 
erlernen  die  Teilnehmer*innen  ganz  nebenbei  den  Umgang  mit 
verschiedenen  Materialien  und  Werkzeugen,  trainieren  aber  auch 
gegenseitige  Unterstützung  und  Wertschätzung.  Darüber  hinaus 
erweitern und festigen Kinder aus aller Welt ihren Wortschatz in der 
neuen Sprache. Ab 6 Jahre 
Britta Hoffmann 
117  Mo, 19.2. - 1.7., 14.30 - 16 Uhr, 17 Tage,  
In Kooperation mit dem Ganztag der Josefschule 
 

           
 
KreativEcke 
Künstlerisch-handwerkliches Arbeiten und Gestalten sowie das 
Erproben  und  Kennenlernen  einer  Vielzahl  von  Materialien  und 
Techniken  stehen  dabei  im  Vordergrund.  Fantasie,  Freiraum  und 
Kreativität begleiten bei der Umsetzung eigener Ideen, beim 
schöpferischen Tun und Experimentieren. Ab 6 Jahre 
Lidia Jacyn 
125  Projekte im offenen Ganztag an Grundschulen 
 
Vom Schaf zur Socke 
Spinnen, weben, filzen, färben. Verschiedene Techniken aus dem 
kreativ handwerklichen Bereich, die bereits im Mittelalter verwendet 
wurden, kommen hier zur Umsetzung und lassen kleine Andenken 
an eine vergangene Zeit entstehen. Ab 6 Jahre 
Britta Hoffmann 
136  Projekte in Familienzentren und im offenen Ganztag an 
Grundschulen 
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HundKatzeMaus. Zeichenkurs 
Wir  lernen,  unterschiedliche  Tiere  zu  zeichnen  und  diese  auch  in 
Bewegung  darzustellen.  Zwar  können  sich  das  Skelett  und  die 
Muskulatur stark unterscheiden, jedoch sind bestimmte 
Körperformen von einem aufs andere Tier übertragbar. Wir arbeiten 
uns  an  exotischere  Tiere  heran,  skizzieren  diese  und  kolorieren 
schließlich unsere Arbeiten. Die Welt der Tiere ist bunt und 
vielfältig. Wir fangen sie stilsicher ein. Ab 10 Jahre 
Sonia Ruskov 
142  Projekte im Ganztag an Grund- und weiterführenden Schulen 

 

Papierkram 
Die unterschiedlichsten Techniken aus der langen Geschichte des 
Papiers ermöglichen uns, durch die Jahrhunderte zu wandern und 
dabei  Papier  als  eigenständiges,  plastisches  Material  zu  erleben. 
Zeitungen,  Eierkartons,  Servietten,  Verpackungen  in  Verbindung 
mit  Kleisterpulver  und  Farben  verändern  und  lösen  Papier  aus 
seiner Eindimensionalität und öffnen die Tür in die Welt der 
Papierkunst. Ab 10 Jahre 
Sonia Ruskov 
144  Projekte im Ganztag an weiterführenden Schulen 
 
 
Kurs- und Projektleiter*innen gesucht 
Jugendkunstschule, offener Ganztag an Grundschulen, Familien- 
und Weiterbildungsstätte suchen Kurs- und Projektleiter*innen, die 
das bestehende Programmspektrum mit interessanten neuen 
Angeboten bereichern können.
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Encaustic painting 
Der Begriff Encaustic stammt aus dem Griechischen und beschreibt 
eine alte Maltechnik, bei der Farbpigmente in heißem Wachs gelöst 
und in einem besonderen Verfahren (Bügeleisen) auf den Malgrund 
aufgetragen werden. Eine Maltechnik, die mit keiner anderen zu 
vergleichen ist. Ab 10 Jahre 
Lidia Jacyn 
146  Projekte im Ganztag an weiterführenden Schulen 
 
Viel mit Textil. Meisterwerke mit Textilfarbe 
Mit  Textilfarben  auf  T-Shirts  oder  Taschen lassen  wir  ein  eigenes 
Design entstehen, sodass diese zu einem echten Hingucker 
werden. Bilder, Sprüche und trendige Muster bis hin zu 
Lieblingscharakteren  aus  Zeichentrickfilmen zeigen  den  eigenen 
Stil und die persönliche Vorliebe. Ab 10 Jahre 
Lidia Jacyn 
147  Projekte im Ganztag an weiterführenden Schulen 
 
Kochstudio 
In der heutigen Fast-Food Zeit ist das Erlernen  des  Umgangs mit 
gesunden  und  trotzdem  schmackhaften  Lebensmitteln  besonders 
wichtig.  Wie  wird  ein  Rezept  gelesen?  Welche  Kräuter  kann  ich 
verwenden? Womit kann ich süßen?  
Der  Spaß  am  Kochen  &  Backen  ohne  Fertigprodukte  steht  im 
Vordergrund. Und: Essenswünsche werden selbstverständlich 
berücksichtigt. Ab 10 Jahre 
Britta Hoffmann 
148  Projekte im Ganztag an weiterführenden Schulen 
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FlötenTöne 
Kinder  ab  6  Jahre  lernen  das  Blockflötenspiel  von  den  ersten 
Flötentönen an und erwerben mit Klang- und Tonübungen 
„spielend“ musikalische Grundkenntnisse im Notenlesen und 
Zusammenspiel. 
Anja Lauf 
153  Mi, 14.2. - 3.7., 14.30 - 15.15 Uhr, 18 Tage, -- 
153 A  Mi, 14.2. - 3.7., 15.15 - 16 Uhr. 18 Tage, -- 
Projekt im Ganztag an der Josefschule 
 
Geigenunterricht 
Im  Anschluss  an  eine  spielerische  Instrumentenkunde  üben  wir 
Stücke  mit  Gesang,  Bewegung  und  Rhythmusinstrumenten  ein. 
Lernziele sind die individuelle Spielfähigkeit, die frühe Schulung des 
Zusammenspiels und das Erleben gemeinsamer Spielfreude. 
Benötigt  werden:  ein  Ordner  DIN-A4  mit  Folienhüllen,  eine  der 
Kindesgröße angepasste Geige/Leihgeige, Noten nach Absprache. 
Bitte lesen Sie online weiter. 
Anja Lauf 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene ab 6 Jahre: 
Nach einer Probestunde erfolgt die Zuordnung zu den Kursen durch die 
Kursleiterin in Kleinstgruppen. 
155  Mi, 7.2. - 3.7., 16 - 16.45 Uhr, 19 Tage, 190,- 
156  Mi, 7.2. - 3.7., 17 - 17.45 Uhr, 19 Tage, 190,- 
 
Gitarrenkurse 
Kinder  erwerben  durch  Spielen  und  Ausprobieren  an  der  Gitarre 
Konzentrationsfähigkeit  und  Selbstvertrauen  in  ihr  musikalisches 
Können,  das  Üben  in  der  Gruppe  stärkt  ihre  soziale  Kompetenz. 
Melodie- und Akkordspiel stehen im Vordergrund, Notenkenntnisse 
werden nicht vorausgesetzt.  
Wolfgang Weßkamp 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene ab 6, 8 und 14 Jahre: 
Die  Zuordnung  zu  den  Kursen  erfolgt  nach  Alter  und  Vorkenntnissen  in 
Kleingruppen. 
160  Mo, 5.2. – 1.7., 16 - 16.45 Uhr, 18 UStd., 216,- 
161  Mo, 5.2. – 1.7., 17 - 17.45 Uhr, 18 UStd., 216,- 
162  Mo, 5.2. - 1.7., 18 - 18.45 Uhr, 18 UStd., 216,- 
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Orientalischer Tanz für Mädchen 
Spielerisch lernen Mädchen die Grundlagen des Tanzes und setzen 
die Musik mit Tüchern, Bändern und Stöcken in Bewegung um. Sie 
entwickeln ein Raumgefühl, verbessern ihre Konzentration und die 
Grob- und Feinmotorik.  
Vera Kaldewey  
171  Projekte in Familienzentren 
172  Projekte im offenen Ganztag und an weiterführenden Schulen 
 
Breaking. Kids in Bewegung. 
Wenn  du  mehr  über  Freezes,  Headspins  und  Footwork  erfahren 
möchtest, bist du herzlich zu unserem Breakdance-Angebot 
eingeladen. Hier werden den Teilnehmenden grundlegende 
Elemente und viele weiterführende Techniken des Breaking 
vermittelt. Es werden keine fertigen Choreografien einstudiert, 
sondern die jungen Tänzerinnen und Tänzer werden in der 
Entwicklung ihrer eigenen Styles unterstützt. 
Maxim Lobunko, Tänzer, Trainer, Judge 
184  Mo, ab 8.1., 17.30 - 18.30, -- 
185  Projekte im offenen Ganztag und an weiterführenden Schulen 
 
Zumba an Schulen 
Zumba  Kids  ist  ein  speziell  für  Kinder  entwickeltes  Programm: 
Einfach  zu  erlernende  Steps  zu  abwechslungsreichen  Rhythmen, 
Reggae, Hip Hop und Latin Hip Hop. Selbstbewusstsein und 
Teamgeist werden gestärkt, das Herz-Kreislauf-System wird in 
Schwung gebracht und die Koordination geschult. 
Gabriella Molnár Gáborné 
186  Projekte im Ganztag an Grund- und weiterführenden Schulen 
 
Entspann dich mal! 
Auch Kinder sind belastenden Situationen ausgesetzt. Das Erlernen 
von Entspannungstechniken erhöht das Wohlbefinden und steigert 
die  Aufmerksamkeit.  Die  Kinder  erfahren  bei  Ruheübungen  aus 
dem autogenen Training, Phantasiereisen und kreativen Techniken, 
wie viel Spaß Entspannung machen kann. Ab 5 Jahre. 
Yvonne Habrich, Entspannungspädagogin 
191  Projekte in Familienzentren 
192  Projekte im offenen Ganztag und an weiterführenden Schulen 
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Superpower Innere Stärke 
Resilienztraining für mehr Selbstvertrauen und weniger üble 
Konflikte.  Dieses  Sozialkompetenz-Training  bietet  Kindern  im  Vor-
und  Grundschulalter  spielerisch  wichtige  Strategien  für  typische 
Konfliktsituationen  im  Alltag.  Gleichzeitig  dienen  die  Ansätze  als 
Wegweiser für ein entspanntes und glückliches Leben: 
selbstbewusst und klar kommunizieren, ein respektvolles 
Miteinander pflegen, sich auf das Gute fokussieren. 5 - 11 Jahre. 
Isabelle Meidenbauer, Trainerin nach Stark auch ohne Muckis-Konzept 
193  Projekte in Familienzentren und Grundschulen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe ist… - ein Präventionsprojekt gegen Gewalt in 
Teenagerbeziehungen 
Dieses  Projekt  umfasst  die  Auseinandersetzung  mit  dem  Thema 
„Liebe und gewaltfreie Beziehung“ sowie Risiken und Gefahren.  
Jugendliche  und  junge  Erwachsene  können  sich  auf  spielerische 
Art mit eigenen Erfahrungen, Ideen, Vorstellungen und Wünschen 
auseinandersetzen  und  ins  Gespräch  kommen.  Ziel  ist  es,  Bilder 
von gewaltfreien, gleichberechtigten Beziehungen zu vermitteln, 
aber auch, Auswege und Hilfen für Betroffene von Gewalt in 
Partnerschaften aufzuzeigen. Ab 14 Jahre 
In Kooperation mit der Frauenberatungsstelle Krefeld e. V.  
196  Termine für Schulen und Einrichtungen nach Absprache 
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 Familien- und Weiterbildungsstätte (FWS) 

Die Familien- und Weiterbildungsstätte ist vom Land NRW als 
Weiterbildungseinrichtung nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannt 
und wird aus Landes- und kommunalen Mitteln gefördert. 
Die Einrichtung ist Kooperationspartnerin der VHS Krefeld.  
 
 
Eltern-Kind-Spielgruppen 
Hinweise zu den einzelnen Gruppen sowie weitere Termine finden 
Sie  online  unter  www.bi-krefeld.de.  Das  Entgelt  kann  in  Raten 
gezahlt  werden.  Alle  Gruppen  sind  förderfähig  aus  Mitteln  des 
Bildungs- und Teilhabepaketes!  
Yvonne  Habrich,  Michele  Horster,  Sabrina  Kehren,  Joanna  May, 
Annika Nowikow, Susanne Vogel-Potysch, Claudia Wolking 
 
Bis 6 Monate 
200  Mo, 22.1. - 1.7., 10 - 11.30 Uhr, 20 Wochen, 130,- 
 
Ab 6 Monate 
205  Do, 1.2. - 27.6., 10 - 11.30 Uhr, 18 Wochen, 117,- 
 
Ab 12 Monate 
210  Mo, 19.2. - 1.7., 10 - 11.30 Uhr, 17 Wochen,110,- 
211  Mi, 7.2. - 3.7., 11 - 12.30  Uhr, 19 Wochen, 123,- 
212  Di, 6.2. - 2.7., 11 - 12.30 Uhr, 19 Wochen, 123,- 
 
Ab 18 Monate 
215  Mi, 10.1. - 20.3., 9.15 - 10.45 Uhr, 11 Wochen, 71,- 
216  Fr, 2.2. - 5.7., 9.30 - 11.45 Uhr, 20 Wochen, 170,-  
 
Ab 24 Monate 
220  Di, 6.2. - 2.7., 9.30 - 11.45 Uhr, 19 Wochen, 161,-  
 
225  Eltern-Kind-Spielgruppen im Familienzentrum  
225 A  Do, 18.1. - 4.7., 14.30 - 16 Uhr, St. Elisabeth, 21 Wochen  
225 B  Di, 9.1. - 2.7., 10 - 11.30, Gatzenstraße, 21 Wochen  
225 C  Fr, 2.2. - 5.7., 9.30 - 11 Uhr, Dreikäsehoch, 18 Wochen  
225 D  Do, 11.1. - 21.3., 9.30 - 11 Uhr, Grevenbroicher Straße, 
11 Wochen  
225 E  Mo, 19.2. - 2.7., 14.30 - 16 Uhr, St. Elisabeth, 17 Wochen 
 
 

wwww.bi-krefeld.de | www.facebook.com/bi.krefeld 
Alle Kurse und Projekte online
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Projekte in Familienzentren  
Wir bieten als Kooperationspartnerin in Familienzentren im ganzen 
Stadtgebiet Projekte aus dem Programmspektrum der 
Jugendkunstschule und Familien- und Weiterbildungsstätte an. 
Alle Projekte finden Sie online ab der Kursnummer 700. 
➢  Elternkurse und -aktivitäten mit und ohne Kinder 
➢  Eltern-Kind-Spielgruppen 
➢  Eltern- und Sprachcafés 
➢  Sprachkurse Deutsch für Frauen 
➢  Informationsveranstaltungen für Eltern, Vortragsabende 
➢  Fortbildungen für Mitarbeiter*innen des Familienzentrums 
 
Informationen über Angebote erhalten Sie online und in den 
Einrichtungen.  
 
Kooperationen mit Familienzentren  
➢ Familienzentrum Dreikäsehoch (DKSB), Frau Himmelein 

Kanesdyk 35, 47803 Krefeld. Telefon 752625 
 

➢ Kinder- und Familienzentrum Mumm-Kids, Frau Hambüchen 
Dreikönigenstraße 147 - 149, 47798 Krefeld.  
Telefon 02166 98938-17 
 

➢ Kindertagesstätte MaxiMumm, Frau Prächtel 
Ispelsstraße 60, 47805 Krefeld, Telefon 02166 98938-21 
 

➢ Familienzentrum Am Kinderhort, Frau Pauls 
Am Kinderhort 28, 47804 Krefeld. Telefon 711426 

 
➢ Familienzentrum Hubertusstraße, Frau Löhmann 

Hubertusstraße 82, 47798 Krefeld. Telefon 3635643 
 

➢ Familienzentrum Westwall, Frau Kühlen-van Dam,  
Westwall 200, 47798 Krefeld. Telefon 1520182 

 
➢ Familienzentrum Peter-Lauten-Straße, Frau Ingenerf-Heyer 

Peter-Lauten-Straße 62a, 47803 Krefeld. Telefon 1521484 
 

➢ Familienzentrum Krützboomweg, Frau Bayertz 
Krützboomweg 1, 47807 Krefeld. Telefon 3659548 

 
➢ Familienzentrum Gatzenstraße, Frau Tekaat 

Gatzenstraße 179, 47802 Krefeld. Telefon 5695929 
 

➢ (Verbund-) Familienzentrum Grevenbroicher-/ Wilhelmstraße 
Frau Hanli, Grevenbroicher Straße 84, 47807 Krefeld. 
Telefon 303575 
Frau Pingel, Wilhemstraße 57, 7807 Krefeld, Telefon 305388 
 

➢ Familienzentrum Cäcilienstraße, Frau Neffgen-Groß 
Cäcilienstraße 6, 47839 Krefeld, Telefon 5652128 
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➢ (Verbund-) Familienzentrum Kreuzweg/ Legionstraße 

Frau Hehle, Kreuzweg 49, 47809 Krefeld, Telefon 571494 
Frau Kuder, Legionstraße 8, 47809 Krefeld, Telefon 572941 
 

➢ Familienzentrum Ritterstraße, Frau Dücker 
Ritterstraße 150, 47805 Krefeld, Telefon 398880 
 

➢ Familienzentrum Christian-Roos-Straße, Frau Sanchez, 
Christian-Roos-Straße 4, 47805 Krefeld. Telefon 395436 
 

➢ Familienzentrum Prinzenbergstraße, Frau Drewell 
Prinzenbergstraße 80, 47803 Krefeld, Telefon 3601988 

 
➢ Familienzentrum St. Elisabeth, Frau Schroers 

Inrather Straße 574, 47803 Krefeld, Telefon 753465 
 

 
 

 
 
 
 
 
Kurs- und Projektleiter*innen gesucht 
Jugendkunstschule, offener Ganztag an Grundschulen, Familien- 
und Weiterbildungsstätte suchen Kurs- und Projektleiter*innen, die 
das bestehende Programmspektrum mit interessanten neuen 
Angeboten bereichern können. 
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Elternstart NRW  
Das Familienministerium NRW bietet 
in Kooperation mit anerkannten 
Einrichtungen der Familienbildung 
Eltern  mit  Kindern  im  1.  Lebensjahr 
einmalig  kostenfrei  die  Möglichkeit, 
an Angeboten der Familienbildung 
teilzunehmen. 
Themen sind das bewusste Erleben 
der  Entwicklung  des  Kind  im  ersten 
Jahr, der Austausch mit anderen 
Eltern  sowie  Anregungen und Tipps 
für den Familienalltag mit einem Baby.  
Stillcafé am Donnerstag 
In  angenehmer  Atmosphäre  werden  stillende  Mütter  beraten  und 
erhalten  Tipps zur gesunden Entwicklung  und Ernährung ihres 
Kindes. Bei Stillproblemen bietet die Leiterin auch eine telefonische 
Beratung an. Bitte halten Sie Rücksprache mit der Einrichtung!  
Christiane Baum, Stillberaterin IBCLC  
230  Do, ab 11.1. wöchentlich, 15 - 17.15 Uhr, 3 UStd., -- 
Offener Treff im Rahmen von Elternstart NRW 
 
PEKiP-Gruppen (Prager-Eltern-Kind-Programm) 
Spiel- und Bewegungsanregungen für Eltern mit Babys ab der  
6. Lebenswoche. PEKiP orientiert sich am Entwicklungsstand, den 
Fähigkeiten  und  Bedürfnissen  des Kindes und fördert  den  Aufbau 
positiver Eltern-Kind-Beziehungen durch das gemeinsame Erleben 
von Bewegung, Spiel und Freude.  
Monika Kempermann, PEKiP-Gruppenleiterin 
237  Do, 11.7. - 12.9., 9 - 10.30 Uhr, 10 Tage, 90,- 
(Geburtsmonate Dezember 23/ Januar/ Februar) 
238  Do, 11.7. - 12.9., 11 - 12.30 Uhr, 10 Tage., 90,- 
(Geburtsmonate März/ April/ Mai) 
 
Babymassage (6 Wochen bis 4 Monate) 
Durch die sanften Berührungen der Babymassage erfährt ihr Baby 
Wärme, Zuwendung und Entspannung. Das Wohlbefinden steht im 
Vordergrund, wobei zugleich positive Effekte auf Kreislauf, 
Muskulatur, Verdauung und Durchblutung der Haut erzielt werden. 
Babymassage fördert einen  guten Schlaf und kann Schreistunden 
mindern. Je nach Alter der Kinder werden verschiedene 
Möglichkeiten der Massage gezeigt. 
Yvonne Habrich 
241  Im Familienzentrum, Termine nach Absprache 
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Die MusikBIenen. Jedes Kind ist musikalisch. 
Singen  und  klatschen,  tanzen,  lachen  und  zuhören:  Begeben  Sie 
sich in  dieser  Spielgruppe  mit  Musik mit Ihrem Kind  auf  eine 
musikalische  Reise und  genießen Sie  den  Spaß, den  Sie  und ihr 
Kind dabei haben werden. Ab 6 Monate 
Luisa Sacharow, Tanzpädagogin 
250  Di, 6.2. - 19.3., 10 - 11.30 Uhr, 7 Tage, 70,- 
250 A  Di, 9.4. - 26.6., 10 - 11.30 Uhr, 12 Tage, 120,-  
251  Termine im Familienzentrum nach Absprache 
 
KreativKnirpse 
Für kleine Künstler*innen ab 18 Monate findet dieser Bastelkurs mit 
Spielbeschäftigung im Nachmittagsbereich statt. Viele Eltern haben 
nicht den nötigen Platz bzw die Ausstattung zu Hause und suchen 
am Nachmittag noch eine Beschäftigung für gemeinsame 
Aktivitäten. 
Michele Horster 
256  Do, 1.2. - 21.3., 15.30 - 17 Uhr, 8 Tage, 52,- 
257  Do, 11.4. - 4.7., 15.30 - 17 Uhr, 11 Tage, 71,- 
 
Eltern-Kind-Turnen 
Wiederkehrende  Rituale  wie Begrüßung,  Lieder und  Entspannung 
geben den Kindern Sicherheit und Vertrauen. Den Anfang machen 
kleine Übungen und Entwicklungsschritte: Vom Greifen, Tasten und 
Fühlen  über  Gleichgewichtsübungen  auf  großen  Gymnastikbällen 
hin zu Bewegungslandschaften aus Matten, Rollen und Tunneln.  
 
Ab 12 Monate 

Dunja Rosenzweig 
260  Do, 8.2. - 4.7., 9.30 - 11 Uhr, 18 Tage, 117,-  
 
Am Nachmittag (ab 12 Monate)  
Vera Kaldewey 
261  Mo, 5.2. - 1.7., 15.30 - 17 Uhr, 18 Tage, 117,- 
 
Im Familienzentrum Westwall 
Vera Kaldewey 
263  Mi, 10.1. – 3.7., 15 - 16 Uhr, 23 Tage, --  
 
Eltern-Kind-Traumreisen 
Entspannung ist auch Familiensache. Mit Verfahren aus dem 
autogenen Training und der progressiven Muskelentspannung 
wurde  speziell  für  Mütter  und  Kinder  ein  Konzept  entwickelt,  das 
Übungen aus beiden Verfahren und darüber hinaus aus dem 
erweiterten  Umfeld  einsetzt  wie  auch  verschiedene  Geschichten 
und  Spiele  vorstellt,  die  leicht  zu  lernen  sind  und  ohne  großen 
Aufwand auch zu Hause umgesetzt werden können.  
Yvonne Habrich, Entspannungspädagogin 
265  Termine in Familienzentren nach Absprache 
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Klassische Gitarre für Anfänger*innen 
Vermittelt werden die Grundlagen des Spiels auf der Konzertgitarre 
von  den  ersten  Noten  bis  zu  kompletten  Melodien  und  Stücken. 
Notenkenntnisse  sind  nicht  erforderlich!  Individuelle  Beratung  und 
Einstufung nach Absprache. 
Wolfgang Weßkamp 
270  Mo, 5.2.. - 1.7.24, 18.45 - 19.30 Uhr, 18 UStd., 216,- 
 
A-cappella-Chor Krefelder Klangfarben  
Der gemischte Chor der Bürgerinitiative Rund um St. Josef trifft sich 
einmal wöchentlich donnerstags im Probenraum Dreikönigenstraße 
und  arbeitet  an  klassischer  A-cappella-Chormusik  von  Schütz  bis 
Kodaly - weltlich und geistlich. Die Literaturauswahl ist auf den Chor 
zugeschnitten.  Ziel  ist  eine  sensible  Erarbeitung  auf  wachsendem 
stimmlichen  und  musikalischen  Niveau.  Wir  proben  ohne  Klavier 
und mit reichlich Stimmbildung während der gesamten Probe. 
Und: Bei uns sind Schnupper-Proben möglich!  
Chorprobe ist jeden Donnerstagabend ab 20 Uhr. 
Karstjen Schüffler-Rohde, Telefon 02154 8147783 
276  Krefelder Klangfarben online: www.bi-krefeld.de/klangfarben 
 
Es war einmal… 

...so beginnen viele Märchen. Die Märchenerzählerin Diana 
Drechsler  möchte  Kinder  und  Erwachsene  in  stimmungsvoller  At-
mosphäre auf eine Reise in die wunderbare und zauberhafte Welt 
der  Märchen  mitnehmen.  Sie  erzählt  alte,  traditionelle,  bekannte 
und  weniger  bekannte  Volkmärchen  aus  allen  Ländern  und  den 
unterschiedlichsten Kulturkreisen dieser Welt. Dazu bringt sie zum 
Teil sehr seltene und ungewöhnliche Instrumente wie Psalter, Kan-
tele, Sansula, Balafon, Ocean Drum, verschiedenste Flöten etc. mit, 
um  ihre  Erzählungen  mit  zauberischen  Klängen  und  angenehmer 
Musik zu begleiten. 
Diana Drechsler, Erzählerin, Musikerin, Clownin  
277  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 



Seite 25 Kreativprojekte 

 
Häkelzauber 
Häkeln liegt heute wieder voll im Trend. Von den klassischen Top-
flappen  über  modische  Mützen  oder  Schals  bis  hin  zu  den  ange-
sagten Amigurumis (gehäkelte Kuscheltiere) ist alles möglich.  
Hier werden die Grundlagen des Häkelns vermittelt und gleichzeitig 
die Auswahl eigener Häkelprojekte unterstützt. 
Michèle Anders, Damenschneiderin 
283  Projekte in Familienzentren nach Absprache  
 
Kreative Stichelei. Wie man heute Kleidung flickt. 
Die nachhaltigste Kleidung ist die, die bereits im Schrank liegt! 
In diesem Handnähkurs wird mit einfachen Fertigkeiten 
Lieblingsstücken neues Leben eingehaucht. Neben klassischen 
Techniken  des  Flickens,  Applizierens  und  Stopfens  werden  auch 
moderne Methoden des Visible Mendings und Sashikos vorgestellt, 
die mittels dekorativer Stickstiche das Flickwerk zu einem  
Designelement erheben. 
Michèle Anders, Damenschneiderin 
284  Termine in Familienzentren auf Anfrage 
 
Spielewerkstatt. Spiele für die Familie selbst gestalten. 
Gemeinsames Spielen ist für Kinder und Erwachsene wichtig. Nicht 
nur die kognitiven  und  basalen  Fähigkeiten  werden  trainiert,  auch 
soziale und emotionale Kompetenzen können gesteigert werden.  
Es  werden  Workshops  für  die  Herstellung  von  Spielen  für  unter 
3jährige  sowie  für  ältere  Kinder  angeboten.  Mit  uns  gestalten  Sie 
Spiele für Ihre Familie ganz individuell. Haben Sie jemals veganen 
Spielschaum hergestellt oder ein Memory mit Fotos von  Familien-
mitgliedern gespielt? Diese und andere Anregungen erwarten Sie. 
Saskia Loy, Angela Ortmann 
285  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Freunde. Kreativer Umgang mit dem Thema Freundschaft. 
Es werden parallel Workshops für Kinder und Erwachsene angebo-
ten. Die Kinder lernen das Kinderbuch „Freunde“ von Helme Heine 
kennen  und  basteln  im  Anschluss  Figuren  für  ein  Papiertheater-
stück.  Sie  erfinden  „Freundschaftsdialoge“  und  führen  diese  auf. 
Die  Erwachsenen  haben  die  Möglichkeit,  Kerzen  mit  freundlichen 
Botschaften zu bestempeln, um sie vielleicht an liebe Freund*innen 
zu  verschenken.  Im  Anschluss  geht  es  darum,  sich  selbst  ein 
Freund  zu  sein  und  sich  mit  einer  Entspannungsübung  und  einer 
Fantasiereise etwas Gutes zu tun. 
Saskia Loy, Angela Ortmann 
286  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Kooperationsveranstaltungen in Familienzentren 
Weitere  Spielgruppen,  Eltern-Kind-Kurse,  Elternabende,  Vorträge 
und Seminare finden in den kooperierenden Familienzentren statt. 
Bitte informieren Sie sich online und in den Einrichtungen.
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Sinne. Sich wahrnehmen und entspannen 
In diesem Workshop für Erwachsene und Kinder steht das Thema 
„Sinne“ im Vordergrund. Nach einem gemeinsamen Beginn werden 
Workshops für Kinder und Workshops für Erwachsene angeboten. 
Die Kinder spielen Kin-Spiele und lernen anschließend angeleitete 
Yoga-Übungen für Kinder und Massagetechniken kennen. 
Für die Erwachsenen gibt es ein Duftmemory und anschließend die 
Möglichkeit, ein Duftsäckchen mit ihrem Lieblingsduft herzustellen. 
Sie  lernen  Entspannungsübungen  kennen  und  begeben  sich  auf 
eine Fantasiereise. 
Saskia Loy, Angela Ortmann 
287  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Kreativtablett “Frühlingserwachen” 
An  zwei  Nachmittagen  basteln  wir  gemeinsam  verschiedene  Ele-
mente, die, zu Hause z.B. auf einem schönen Tablett drapiert, eine 
frühlingshafte Gesamtdeko ergeben, die den Winter vertreibt… 
Saskia Loy 
288  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Kreativtablett “Mehr Meer” 
An  zwei  Nachmittagen  gestalten  wir  verschiedene  Dekoelemente, 
die das Urlaubsgefühl ins eigene Wohnzimmer transportieren. Alle 
Einzelteile auf einem Holzbrett dekoriert ergeben eine stimmungs-
volle Dekoeinheit. 
Saskia Loy 
289  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Papierwerkstatt 
Hier  wird  Papier  nicht  flächig,  wie  unser  Auge  es  normalerweise 
wahrnimmt, sondern dreidimensional bearbeitet. Aus gerolltem Pa-
pier entstehen erstaunliche Sachen wie Kerzenständer oder Scha-
len.  In  die  Werke  fließen  verschiedene  alte  Arbeitstechniken  der 
Papierkunst mit ein, von der japanischen Faltkunst (Origami) bis hin 
zur persischen Kunst des Papierschnitts. 
Sonia Ruskov 
290  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Kreativ-Café im Familienzentrum 
Kreativ  zu  sein  entspannt,  motiviert  und  schafft  einfach  ein  gutes 
Gefühl.  Bei  Handlettering,  Anhängern  mit  Pflanzendruck,  Kerzen-
druck, Blumenvasen aus verschiedenen Materialien, Makramee 
und anderen Ideen nehmen wir uns in den herausfordernden Situa-
tionen des Alltags eine Auszeit, um spielerisch zu gestalten und uns 
an dem, was die Hände schaffen können, zu freuen. 
Saskia Loy 
291  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
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Entspannungszirkel 
Bei diesem Angebot lernen wir unterschiedliche Methoden der Ent-
spannung wie PMR (Progressive Muskelrelaxion), Autogenes Trai-
ning, Atemübungen und Fantasiereisen kennen. 
Ziel ist es, die für die eigene Person am besten geeignete heraus-
zufinden und dann für sich selbst zu nutzen. 
Saskia Loy 
292  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
Zumba für Frauen 
Zumba  ist  ein  Tanz-Workout,  bei  dem  tänzerische  Elemente  mit 
Übungen aus dem Aerobic kombiniert werden. Dabei erleichtert die 
Musik  die  Umsetzung  der  Schrittfolgen.  Es  fördert  die  Ausdauer, 
schult die Koordination und kräftigt gezielt die Muskeln. 
Gabriella Molnár Gáborné 
293  Mi, 31.1. - 20.3., 18 - 19 Uhr, 8 x 1 Std., 40,- 
293 A  Mi, 10.4. - 3.7., 18 - 19 Uhr, 12 x 1 Std., 60,- 
294  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
294 A  Do, 11.1. - 21.3., 9 - 10 Uhr, 11 x 1 Std., -- 
Familienzentrum Peter-Lauten-Straße 62 a 
 
Zumba Gold® 
Zumba Gold® ist ein Tanz-Fitnessprogramm, das speziell auf 
Sportunerfahrene,  Anfänger*innen,  aktive  ältere  Erwachsene  oder 
Personen mit körperlichen Einschränkungen abgestimmt ist. Es ist 
für alle Altersklassen  geeignet, denn hier stehen  das Tanzen, der 
Spaß und das Miteinander an erster Stelle. 
Gabriella Molnár Gáborné 
295  Mi, 10.1. - 20.3., 17 - 18 Uhr, 11 x 1 Std., -- 
295 A  Mi, 10.4. - 3.7., 17 - 18 Uhr, 12 x 1 Std., 60,- 
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Yoga im Familienzentrum 
Yoga ist ein gesundheitsorientiertes Lebensstilkonzept für alle 
Menschen, die selbst etwas für sich tun wollen. Yoga kann helfen, 
im Alltag fokussiert und achtsam zu bleiben. Je tiefer du dich ein-
lässt,  desto  ganzheitlicher  kannst  du  dein  Leben  gestalten.  Durch 
Körperübungen  (Asanas)  werden  Bewegungen  und  Atemfluss  in 
Einklang gebracht. Aufeinander abgestimmte Übungsabfolgen (Vin-
yasas)  ermöglichen  bei  regelmäßiger  Praxis  wieder  mehr  Beweg-
lichkeit für steif gewordene Gelenke und fördern gleichzeitig Samm-
lung und Konzentration  
Eva Grandao, Yogalehrerin BDY/EYU, Motopädin  
296  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
 
 

 
 

 
Löffel statt Tüte  
In der heutigen Fast-Food Zeit ist der  Umgang mit  gesunden und 
trotzdem schmackhaften Lebensmitteln besonders wichtig.  
Dieses  Angebot  für  Eltern  und  Kinder  im  Familienzentrum  bietet 
einfache Basisrezepte, die  jede/r  in  der Küche  zu  Hause nachko-
chen kann. Dabei werden Techniken und Tricks beim Backen und 
Kochen  weitergegeben,  die  zeigen,  dass  Selbermachen  besser 
schmeckt und vor allem günstiger ist als Fertigprodukte. 
Britta Hoffmann 
298  Projekte in Familienzentren nach Absprache 
298 A  Mi, 21.2., 14.15 - 16.30 Uhr, 1 x 3 UStd., -- 
Familienzentrum Peter-Lauten-Straße 62a 
298 B  Mi, 6.3. + 13.3., 14 - 16 Uhr, 2 x 3 UStd., -- 
Familienzentrum Westwall 200 
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Babysittingkurs 
Hier  erfährst  du  alles  Wichtige  über  den  verständnisvollen  und 
verantwortungsbewussten Umgang mit Babys und Kleinkindern. Du 
erhältst  Tipps  und  Anregungen zu Unfallverhütung,  Pflege  und 
Beschäftigung  und kannst  dich  nach  erfolgreichem  Kursabschluss 
als Babysitter*in vermitteln lassen. Ab 14 Jahre 
Andrea Giesen, Lehrerin für Pflegeberufe  
300  Fr, 26.4.,16 - 19.15 Uhr, + Sa, 27.4.,10 - 14.15 Uhr, 40,- 
Entgelt inklusive Erste-Hilfe-Kurs für Babysitter (s. u.). 
 
Erste Hilfe für Babysitter*innen 
Babysitter*innen  lernen  hier,  in  Notfällen  schnell  und  richtig  zu 
handeln  und  die  Zeit  bis  zum  Eintreffen  professioneller  Hilfe  zu 
überbrücken. 
Sandy Schimmer 
301  Fr, 19.4., 16 - 19.15 Uhr, 4 UStd., 20,- 
 
Maßnahmen zur Ersten Hilfe am Kind 
Kinder nehmen die Welt mit anderen Augen wahr. Sie sind neugierig, 
wollen ausprobieren und ihre Grenzen austesten. Gerade im 
häuslichen  Umfeld  geschehen  die  meisten  Unfälle.  Eltern  sind  da 
schnell überfordert und hilflos. Die Minuten bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes können durch einfache Maßnahmen sinnvoll 
genutzt werden. Praktische Erste-Hilfe-Übungen und theoretisches 
Hintergrundwissen bereiten Sie auf den Ernstfall vor. 
Sandy Schimmer 
301  Fr, 19.4.,16 - 19.15 Uhr, 4 UStd., 20,- 
302  Angebote in Familienzentren nach Absprache 
 
Rundum gesund im Kindermund 
Gesunde Kinderzähne fangen bei den Eltern an. Braucht es doch zur 
Gesunderhaltung von Kinderzähnen die Unterstützung der Eltern. In 
unseren Elterngesprächen möchte ich versuchen, Ihre Fragen 
ausführlich zu klären und Tipps zur richtigen Zahnputztechnik beim 
Baby und Kleinkind zu geben. Schließlich wollen wir, dass Ihr Kind 
zahngesund durch sein Leben kommt. 
Ruth Hennes, Zahnärztin 
305  Angebote in Familienzentren nach Absprache 
305 A  Fr, 12.1., 14 - 16.15 Uhr, 3 UStd., -- 
Familienzentrum Peter-Lauten-Straße 62 A 
 
 
Babysitter*innenvermittlung 
Wir vermitteln Ihnen gerne qualifizierte Babysitter*innen aus 
unserer Kartei. Telefon 843841, Frau Kaldewey 
 
 



Seite 30 Praxis Kindertagespflege 

 
Praxis Kindertagespflege 
Ausführliche Angaben zu den einzelnen Fortbildungen finden Sie auf 
unseren Onlineseiten unter www.bi-krefeld.de 
 
Bindungen und Beziehungen 
Der  Wunsch  nach  emotionaler  Verbundenheit  ist  ein  elementares 
Grundbedürfnis aller Menschen. Die Erfahrungen, die in den ersten 
Lebensmonaten mit einer Bindungsperson gemacht werden, 
beeinflussen nachhaltig das zukünftige Bindungsverhalten. In 
diesem Seminar werden Grundkenntnisse der Bindungstheorie 
vermittelt  sowie  die  Bedeutung  von  Empathie,  Feinfühligkeit  und 
sensitiver Responsivität als Kernkompetenz von Bindungspersonen 
erarbeitet. 
Astrid Schroers, Tagesmutter, Beraterin, Buchautorin 
310  Mi, 24.1., 19 - 21.30 Uhr, 2,5 Std., 20,- 
 
Das Rosa-Blau-Dilemma. Gendersensible Erziehung. 
Wenn Kinder in Schubladen gesteckt werden, wird ihre potentielle 
Vielfalt geschmälert. Wie kann man Kinder also durch 
geschlechtersensible Pädagogik darin unterstützen, ihr 
geschlechtliches Selbstbild unabhängig von Stereotypen zu 
entwickeln? In diesem Seminar soll auch ein kritischer Blick auf die 
eigene Haltung zum Thema „Geschlechterrollen“ erfolgen.  
Astrid Schroers, Tagesmutter, Beraterin, Buchautorin 
311  Mi, 13.3., 19 - 21.30 Uhr, 2,5 Std., 20,- 
 
Pusteverse, Lachgedichte, Rätsellieder im Kinderalltag 
Nach kurzer theoretischer Einführung in die Fachmaterie der 
Musikpädagogik  werden  wir  uns  mit  allerlei  Wort-  und  Liederwitz 
unterschiedliche Spielräume erarbeiten, um die Kinderseele zu 
erfrischen. Mit  nach  Hause nehmen können  Sie  kinderleichte und 
kindgerechte Lieder, Verse und Abzählreime für ruhige und bewegte 
Momente des Alltags in der Kindertagespflege. 
Musikalische  Vorkenntnisse sind nicht notwendig.  Spielfreude  und 
Forscherdrang sind zwingend erforderlich. 
Anja Lauf, Musiktherapeutin  
312  Mi, 5.6., 19 - 21.30 Uhr, 2,5 Std., 20,- 
 
Kindertagespflege im Familienzentrum 
313  Fortbildungen für Kindertagespflegepersonen in 
Familienzentren nach Absprache 
Astrid Schroers, Anja Lauf, Saskia Loy und andere 
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Treffpunkt Erziehung 
Erziehung ist für Eltern eine Aufgabe, die oft mit vielen 
Unsicherheiten  verbunden ist.  Konsequenz  und  Gelassenheit sind 
die Zauberworte, aber wie gelingt das? 
Dabei sind Eltern für ihre Kinder Welterklärer*innen, 
Besserwisser*innen, Schiedsrichter*innen, Spielverderber*innen 
und  vieles  mehr. Vor allem  aber sind  sie Expert*innen.  Und  doch 
benötigen sie den Austausch untereinander und suchen Antworten 
in Fragen der Erziehung. Pädagogische Hintergründe und konkrete 
Tipps  zu  wichtigen  Themen  bieten  unsere  Elternnachmittage  in 
Familienzentren. 
Themenvorschläge  finden  Sie  auf  unseren  Onlineseiten  unter  www.bi-
krefeld.de 
Ute Lindemann-Degen 
314  Elternnachmittage in Familienzentren nach Absprache 
314 A  Di, 20.2. + 9.4., 14 - 16 Uhr, 2 x 2 Std., -- 
Familienzentrum Westwall 200 
314 B  Fr, 2.2., 15..3., 3.5. + 7.6., 9.30 - 11.45 Uhr, 4 x 3 UStd., -- 
Familienzentrum Hubertusstraße 82 
314 C  Di, 27.2. + Do, 18.4., 15 - 16.30, 2 x 2 UStd., -- 
Familienzentrum Am Kinderhort 28 
314 D  Mi, 21.2., 9 - 10.30 Uhr + D0, 16.5., 14 - 15.30 Uhr, -- 
Familienzentrum Krützboomweg 1 
 
Wege aus der Brüllfalle. Vortrag für Eltern 
315  Di, 23.1., 14 - 16 Uhr, 1 x 2 Std., -- 
Familienzentrum Westwall 200 
 
Die Bedeutung des Spielens. Vortrag für Eltern 
316  Di, 19.3., 14 - 16 Uhr, 1 x 2 Std., -- 
Familienzentrum Westwall 200 
 
Ein Wutanfall kommt selten allein (online) 
Von kindlichen Trotzphasen und elterlichen Herausforderungen 
Saskia Loy, Erzieherin, Entspannungspädagogin 
317  Do, 2.5., 19.30 - 21 Uhr, 1 x 2 UStd., -- 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Krützboomweg 1 
 
Hausmittel.  Erste-Hilfe bei Erkältungen,  Fieber,  Magen-
Darmerkrankungen (Präsenz oder online) 
Dieser  Vortrag  gibt  Hilfestellung  und  Anregung,  was  bei  leichten 
akuten Erkrankungen getan werden kann, um die Infekte 
abzumildern und das Immunsystem zu unterstützen. Das Angebot 
richtet  sich  an  Laien  und  soll  helfen,  leichtere  Erkrankungen  auf 
natürlichem Wege ausheilen zu lassen. 
Angela Langjahr, Heilpraktikerin 
320  Termine im Familienzentrum nach Absprache 
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Mit Verlust und Abschied achtsam umgehen 
Auch Kinder erleben bereits Situationen, in denen sie sich von einem 
Haustier oder gar einem Menschen verabschieden müssen.  
Wie  können  wir  Kinder  in  diesen  Situationen  altersentsprechend 
begleiten und unterstützen und welche praktischen Methoden 
können Kindern helfen, ihrer Trauer Raum und Ausdruck zu geben? 
Saskia Loy, Erzieherin, Entspannungspädagogin  
322  Di, 20.2., 15 - 16.30 Uhr, 2 UStd., -- 
Familienzentrum Linn, Königsberger Straße 90 
 
Eltern wirken mit 
In  dieser  Gesprächsreihe  unterstützen  und  ermutigen  Eltern  mit 
internationaler Familiengeschichte,  die zu  Elternmoderator*innen 
ausgebildet wurden, andere Eltern, die Möglichkeiten der 
Elternmitwirkung in Kita und Schule aktiv wahrzunehmen und sich 
mit Fragen der schulischen Mitwirkung umfassend zu beschäftigen. 
Der Austausch erfolgt auf Deutsch, Arabisch und Französisch. 
Chiraz Blel, Elternbegleiterin 
323  Angebote in Familienzentren nach Absprache 
Von der Kita in die Schule 
323 A  Fr, 19.4., 9 - 11.15 Uhr, 3 UStd., -- 
Familienzentrum Westwall, Westwall 200 
 
Wege durch den MamaKosmos 
Kindererziehung, Partnerschaft, Beruf, Haushalt und Familien-
organisation,  alles  unter  einen  Hut  zu  bekommen  ist  nicht  immer 
einfach. In diesem  Workshop geht es um mehr Gelassenheit, 
Erwartungshaltungen an Mütter werden hinterfragt und Anregungen 
und Ideen für einen entspannteren Familienalltag gemeinsam 
erarbeitet. Wie kannst du deine eigenen Ressourcen und Energien 
gezielt  nutzen?  Dabei  lernst  du  durch  Körperwahrnehmungs-  und 
Entspannungsübungen  Warnsignale  deines  Körpers  zu  erkennen 
und gut für dich zu sorgen.  
Claudia Wolking 
325  Fr, 19.4., 17 - 19.15 Uhr, Sa, 20.4., 10 - 12.15 Uhr,  
2 x 3 UStd., 45,- 
 
Pfeifen, trommeln, rasseln, tönen.  
Bilderbücher zum Klingen bringen. Workshop für Erzieher*innen. 
Mit der Stimme und dem ganzen Körper sowie kleinen 
Musikinstrumenten aus aller Welt werden Erlebnisräume geschaffen 
und Geschichten zum Klingen gebracht. Stimmungen und Gefühle, 
die  in  den  Bilderbüchern  vermittelt  werden,  werden  „musikalisch“ 
zum  Ausdruck  gebracht.  Die Kinder erfahren  Gefühle der  Freude, 
des  Ausgelassen  seins  und  des  Übermutes,  aber  auch  Trauer, 
Schmerz und Wut und bringen diese ohne musikalische 
Vorkenntnisse nach außen.  
Gabriele Steiner-Janssen 
326  Angebote in Familienzentren nach Absprache 
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Bildungsangebote der Verbraucherberatung NRW e. V. 
Mit unseren Bildungsangeboten zeigen wir Kindern und 
Jugendlichen Wege zu einem  verantwortungsvollen und kritischen 
Konsumverhalten  sowie  zum  Schutz  von  natürlichen  Ressourcen 
auf. Wir motivieren sie, eigene Handlungsspielräume verantwortlich 
für eine umwelt- und sozialverträgliche Zukunft zu nutzen. 
Ausführliche Hinweise zu  den  Themen  finden Sie  online  unter 
www.bi-krefeld.de 
Ilja Illert, Umweltberater 
327  Termine in Absprache mit der Beratungsstelle Krefeld unter 
krefeld.umwelt@verbraucherzentrale.nrw  
 
Hilfe & Beratung in sozialen und finanziellen Fragen 
Die Vielzahl der Anschreiben, Anträge und Formulare in 
Behördendeutsch ist für viele Menschen nur schwer zu verstehen. 
Eine richtige Antwort darauf zu geben, ist für sie ohne Hilfestellung 
oft kaum möglich. Wir helfen beim Verstehen von Briefen und beim 
Ausfüllen  von  Formularen  und  Anträgen.  Sie  treffen  uns  in  Ihrem 
Familienzentrum! 
Lothar Schulenburg, Feroz Khelil 
328  Sprechzeiten im Familienzentrum nach Absprache 
 
Esperanto. Sprache ohne Grenzen 
Vortragsreihe der Krefelder Esperanto-Gesellschaft.  
Jeden 1. Donnerstag im Monat: Infoabend für Interessierte 
330  Do, 1.2. - 4.7., 18 - 19 Uhr, 20 Abende, -- 
Alle Termine und Themen auf unseren Onlineseiten. 
 
Erziehen im Alleingang 
Dieses offene Angebot spricht schwangere Alleinerziehende sowie 
Personen mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr an Die Interessierten 
können jederzeit einsteigen oder sich auch nur zu einzelnen Themen 
anmelden. Die Inhalte werden flexibel nach den Bedürfnissen und 
Wünschen der Teilnehmenden gestaltet und dazu spezielle 
Referent*innen einladen (z.B. eine Rechtsanwältin für 
familienrechtliche  Fragen,  einen  Unterhaltsbeistand*in  oder  eine 
Hebamme). 
In Kooperation mit Regina Boateng, pro familia 
Bärbel Backhaus, donum vitae 
335  Fr, 19.4., 3.5., 17.5. 31.5., 14.6., 28.6., 10 - 12.15 Uhr, -- 
 
Attac. Offenes Plenum der Regionalgruppe Krefeld 
An jedem zweiten Dienstag im Monat findet ein offenes Plenum der 
attac Regionalgruppe Krefeld in der ECKE, Südstraße 29, statt. 
Alle  Interessierten  sind  eingeladen,  sich  über  die  Arbeit  und  die 
Themen zu informieren. Anmeldung nicht erforderlich. 
338  Di, 9.1., 13.2., 12.3., 9.4., 14.5., 11.6., 9.7., 18.30 - 21.30 Uhr 
 
 

Ausführliche Hinweise unter www.bi-krefeld.de 
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Sprachcafés und Elterntreffs in Familienzentren 
Elterntreffs sind Orte der Begegnung und des Erfahrungs-
austausches, um das Lernen in Kindergarten und Schule auch für 
diejenigen  Eltern  nachvollziehbar  zu  machen,  denen  das  hiesige 
Bildungssystem wenig vertraut ist. 
Judith Lohmann 
Familienzentrum Westwall, Westwall 200 
343  Fr, 12.1. - 28.6., 9 - 10.30 Uhr, 21 Tage, -- 
344  Termine in anderen Einrichtungen nach Vereinbarung 
 
Deutschkurse für Frauen. Mit Kinderbetreuung (ab 6 Monate) 
Lehr-  und  Arbeitsbuch  werden  zu  Beginn  bekannt  gegeben.  In 
besonderen  Fällen  ist  nach  Rücksprache  eine  Entgeltermäßigung 
möglich! 
Judith Lohmann 
350  Deutsch für Frauen, Anfängerinnen (Niveau A 1.1) 
Mo + Mi, 5.2. - 3.7., 9 - 11.30 Uhr, 37 Tage, 111,- 
Rita Kalwa 
351  Deutsch für Frauen, Grundstufe I (Niveau A 1.2) 
Di + Do, 6.2. - 4.7., 9 - 11.30 Uhr, 38 Tage, 114,- 
Angela Ortmann 
352  Deutsch für Frauen, Grundstufe II (Niveau A 2.1) 
Di + Do, 6.2. - 4.7., 9 - 11.30 Uhr, 38 Tage, 114,- 
 
Deutsch für Mütter im Familienzentrum 
Judith Lohmann 
Familienzentrum Hubertusstraße, Hubertusstraße 82 
357  Do, 11.1. - 4.7., 9 - 11.30 Uhr, 22 Tage, -- 
358  Termine in Familienzentren nach Vereinbarung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Integrationskurse bei der Volkshochschule Krefeld 
Wenn Sie einen Integrationskurs suchen, wenden Sie sich bitte an 
unseren Kooperationspartner, die VHS Krefeld, Telefon 862643. 
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Soziale Beratung für Geflüchtete 
Geflüchtete  Menschen brauchen Hilfe in allen Fragen des  Alltags. 
Die  Beratung  bietet  Unterstützung  und  hilft  beim  Ankommen  und 
Zurechtfinden in der Stadt: 
 
▪ Vermittlung wichtiger Adressen (Einrichtungen, Beratungsstellen) 
▪ Hilfe bei Alltagsproblemen, Gesundheits- und Erziehungsfragen 
▪ Unterstützung bei Anträgen und Formularen 
▪ Vermittlung zu Sprach- und Integrationskursen 
▪ Hilfe bei Schulanmeldung und der Suche nach Kindergartenplätzen 
▪ bei Bedarf Rücksprache und Begleitung zu Sozial- und Ausländeramt 
▪ Hinweise zu juristischen Beratungsmöglichkeiten 
 
Ina Hünicke, Sozialpädagogin 
Telefon: 843 853 | Mobil: 01577 3717190 
Di + Mi, 10 - 12 Uhr, Mi, 14 - 17 Uhr | Weitere Termine n. V. 
Mail: i.huenicke@bi-krefeld.de  
 
Helfen, helfen, helfen. Und wer hilft mir? 
Kollegiale Beratung für Ehrenamtler*innen. 
 
Viele Krefelder*innen engagieren sich ehrenamtlich in der 
Flüchtlingshilfe und betreuen eine Person oder Familie. Die 
anstehenden  Probleme  sind  oft  eine  Herausforderung.  Damit  das 
Ehrenamt  nicht  zu  einer  Überforderung  wird,  hilft  der  Austausch 
über Frust, Ärger und Sorgen. Fragen zum Aufenthaltsrecht, 
Sozialleistungen sowie Fristen sind ebenfalls Thema. 
Ina Hünicke, Sozialpädagogin 
Telefon: 843 853 | Mobil: 01577 3717190 | Termine n. V. 
 

 
 

 
wwww.bi-krefeld.de | www.facebook.com/bi.krefeld 

Alle Kurse und Projekte online 
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Die ECKE Südstraße 29 
Die ECKE ist ein offener Raum für nachbarschaftliches Miteinander, 
Beratung, Frühstücken, Handarbeiten, Kreatives und andere 
Angebote nicht-kommerzieller Art.  
 
Formularhilfe in der ECKE 
Wir  helfen  beim  Verstehen  von  Briefen  und  beim  Ausfüllen  von 
Formularen und Anträgen, unterstützen bei Anmeldungen zum 
Nachhilfeunterricht und zu Kursen,  rufen in Kindergärten, Schulen 
und Behörden an oder verweisen auf Beratungsstellen. 
Bei Bedarf unterstützen uns Sprachmittler*innen. 
Lothar Schulenburg, Feroz Khelil, Ina Hünicke und andere 
390  Jeden Mittwoch, 15 - 17.15 Uhr. Ab Mi, 3.1. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 843840. 
 
Fomularhilfe für Ukrainer*innen in der Samtweberei 
Tatjana Schmidt 
391  Freitags, 14 - 17 Uhr. Ab Fr, 5.1. 
Sprachvermittlung Ukrainisch/ Russisch 
 
Frühstück für Frauen in der ECKE 
Café für Neuzuwanderinnen und Frauen aus dem Viertel. Kommen 
Sie vorbei und tauschen Sie sich mit Ihren Nachbarinnen aus. Über 
ein kulinarisches Mitbringsel freuen wir uns immer sehr. 
Dorothea Niedziela und andere 
392  Jeden Freitag, 9.30 - 11.45 Uhr. Ab Fr, 12.1. 
 
 

 

 



Anmeldung  

Nr. und Thema der Veranstaltung  Entgelt Entgelt 

Name 

Vorname Geburtsdatum 

Bei Eltern-Kind-Kursen: Name und Geburtsdatum des Kindes 

PLZ, Ort 

Straße, Hausnummer 

Telefon Festnetz / Telefon mobil 
  

Entgeltzahlung (Bitte ankreuzen) 

  Barzahlung         Überweisung         Lastschrift  

SEPA-Lastschriftmandat: IBAN 

BIC 

Name der Bank 

Name, Vorname des Kontoinhabers 

□ Die umseitigen Anmelde- und Teilnahmebedingungen erkenne ich an. 
Mit der dort beschriebenen Speicherung und Verarbeitung meiner 
persönlichen Daten bin ich einverstanden. 

Datum, rechtsverbindliche Unterschrift 
 

 



Anmelde- und Teilnahmebedingungen (Auszug)  

Mit Ihrer Anmeldung verpflichten Sie sich auch bei Nichtteilnahme an 
der gebuchten Veranstaltung zur Zahlung des Entgeltes binnen einer 
Woche. Bei Ausfall der Veranstaltung erstatten wir Ihnen das bereits 
entrichtete Entgelt. Eine Erstattung im Rahmen der verfügbaren Mittel 
kann auch erfolgen,  wenn  Ihre Teilnahme aus nicht vorhersehbaren 
gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist und Sie uns ein ärztliches 
Attest  vorlegen.  In  diesem  Fall  beträgt  die  Bearbeitungsgebühr  10,- 
Euro. 
 
Bei  einer  Abmeldung  aus  einem  anderen  Grund  erstatten  wir  Ihnen 
Ihr  Entgelt  gegen  Zahlung  einer  Bearbeitungsgebühr  von  15,-  Euro, 
wenn der frei gewordene Platz wieder belegt werden kann.  
 
Ihr Teilnehmerentgelt  entrichten Sie bitte  direkt bei  Ihrer Anmeldung 
im  Büro,  im  SEPA-Lastschriftverfahren  oder  durch  Überweisung  auf 
eines unserer folgenden Konten: 

 Sparkasse Krefeld 
 IBAN: DE32 3205 0000 0070 0184 37  
 BIC: SPKRDE33 

 Volksbank Krefeld 
 IBAN: DE79 3206 0362 1008 5260 16 
 BIC: GENODED1HTK 

 Sozialbank Köln 
 IBAN: DE60 3702 0500 0007 0299 03  
 BIC: BFSWDE33 

Bei  telefonischen  und  Onlineanmeldungen  kann  das  Entgelt  nur  im 
SEPA-Lastschriftverfahren entrichtet werden! 

Gläubiger-ID der Bürgerinitiative: DE79 ZZZ0 0000 7901 64 
Ihre Mandatsreferenz wird Ihnen separat mitgeteilt. 
 

Im Übrigen gelten die vorne im Programmheft (Seiten 2ff) 
genannten allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB).  

 
Widerrufliche Lastschrift-Einzugsermächtigung 
und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 

Mit der umseitigen Angabe Ihrer Bankdaten erklären Sie  
sich damit einverstanden, dass Ihr Teilnehmerentgelt 
mittels Lastschrift von Ihrem Konto eingezogen wird.  

 
Die in der Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten 
werden zu Verwaltungszwecken lokal gespeichert und ggf. zum 
Gebühreneinzug an Banken weitergegeben. Sie werden außerdem zu 
Nachweiszwecken in anonymisierter Form verarbeitet. Die 
Aufbewahrungsdauer  der  Daten  richtet  sich  nach  den  gesetzlichen 
Vorschriften. Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von 
Gründen  von  Ihrem  Widerspruchsrecht  Gebrauch  machen  und  die 
erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern 
oder gänzlich widerrufen. 

 
Hinweise und Anmeldungen zu den Kursen: 

Corneliusstraße 43 | Telefon 843840 | www.bi-krefeld.de 


